
Stiftung Historische Museen Hamburg  

Der MUSEUMSDIENST Hamburg | Führungen für Schwerhörige  
 

Von Gunda Schröder mit unterstützenden Gebärden + Microlink-Anlage  
Kosten: 3 Euro plus Eintritt in das Museum  

 

Sonntag 20. Mai 2012 um 15 Uhr | Museum für Völkerkunde 
Achtung, ausnahmsweise um 15 Uhr! 
 

Brisante Begegnungen – Nomaden in einer sesshaften Welt  
 

Die Ausstellung „Brisante Begegnungen - Nomaden in einer sesshaften Welt“  
im Museum für Völkerkunde Hamburg zeigt die Vielfalt nomadischer Lebens-
welten über einen Zeitraum von über 5.000 Jahren in einer regionalen Breite  
von Marokko bis Tibet und Sibirien. In vier großen Themenblöcken erzählt die 
Ausstellung von vielfältigen Spannungen zwischen nomadischen und sesshaften 
Menschen, zwischen verschiedenen Kulturen, Wirtschaftsweisen und politischen 
Strukturen, eben von „Brisanten Begegnungen“.  
 

Ort: Rothenbaumchaussee 64, U1 Hallerstraße 
Ausstellungsdauer: 17. November 2011 - 20. Mai 2012 (letzter Ausstellungstag!) 
Info: www.voelkerkundemuseum.com 

 
 

Sonntag 17. Juni 2012 um 13 Uhr | Museum für Kunst und Gewerbe 
 

Verlorene Moderne - Der Berliner Skulpturenfund 
 

Im April 2012 sind die sechzehn verschollen geglaubten expressionistischen 
Skulpturen, die 2010 bei einem spektakulären Fund im Zuge archäologischer 
Grabungen vor dem „Roten Rathaus“ in Berlin geborgen wurden, erstmals in 
Hamburg zu sehen.  Diese Werke bedeutender Künstler und Bildhauer der 
Klassischen Moderne wurden 1937 in deutschen Museen beschlagnahmt und  
im Rahmen der Ausstellung „Entartete Kunst“ unter den Nationalsozialisten als 
„artfremd“ diffamiert. Das macht die sechzehn Skulpturen zu einmaligen Zeugen 
der deutschen Geschichte. Zusammen mit über 100 anderen Exponaten wie 
Skulpturen, Grafiken, Schmuck, Ausstellungsplakate, Wandtextilien und 
Zeitdokumenten wie Fotografien, Briefen, Akten und Inventarlisten erzählen  
sie von der avancierten Sammlungspolitik des MKG in den 1920er Jahren und  
der spannenden Recherche nach der Herkunft und dem Verbleib der Werke. 
 

Ort: Nähe Hauptbahnhof 
Ausstellungsdauer: 22. April - 30. September 2012 
Info: www.mkg-hamburg.de 
 

Juli und August ist Sommerpause! 
Anmeldung ist erwünscht, aber auch Kurzentschlossene sind willkommen!  
Bei Martina Bergmann (Museumsdienst Hamburg): 
E-Mail: Martina.Bergmann@museumsdienst-hamburg.de | Fax: 040- 427 925 324  
Glockengießerwall 5A | 20095 Hamburg | www.museumsdienst-hamburg.de  
 

Bei Interesse können weitere Termine angeboten werden.  
Kontakt s.o. oder: gunda.schroeder@gmx.net 


